
 
 

Jahresbericht des Präsidenten und der RiegenleiterInnen 2018 

 

2018 war ein bewegendes 

Jahr in der Geschichte des 

Turnvereins Langnau. 

Mit der Organisation des Verbandsturnfest TBOE Langnau 2018 hat 

unser Verein seit Jahren wiederum einen Grossanlass organisiert. Unter 

der Leitung von Paul Zürcher hat das 

OK einen super Job erledigt. Gemeinsam mit den 

OK-Mitgliedern und den Sub-OK-Mitgliedern sowie 

den zahlreichen Helferinnen und Helfer der 

Vereine Langnau, Bärau sowie zahlreichen 

zusätzlichen Vereinen und Freiwilligen, konnten wir 

den Turnerinnen und Turnern ein einmaliges Fest 

bei traumhaften Bedingungen anbieten. 

Mit fast 10'000 geleisteten Arbeitsstunden, 

effektiv gewiss über 10'000 

Arbeitsstunden, davon rund 85 % durch 

den Turnverein und die Männerriege 

Langnau wurde durch uns der 

Löwenanteil bestritten. Schön, dass dieser 

Einsatz auch finanziell belohnt wird. 

Es grosses MERCI für öie Isatz.  

Im Einzelwettkampf dominieren Michael 

Bachmeier, Daniela Ramseier und Hans 

Lengweiler ihre Kategorien und zu guter 

Letzt gewinnt die Männerriege in der 

Kategorie Senioren 3-teilig das Turnfest 

souverän mit 29.88 Punkten und runden 

damit den Gesamteindruck perfekt ab.   

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.langnau2018.ch/


Am Turnbetrieb hat sich kaum etwas verändert. Erfreulich ist, dass sich die neuen 

Riegen trotz Veränderungen im Leiterteam im Turnprogramm des TV Langnau 

integriert haben. Schwierig ist zurzeit die Situation im Jugendsport. Während wir bei 

den Mädchen überdurchschnittliche Teilnehmerzahlen haben, erholt sich die 

Teilnehmerzahl bei den Knaben nicht. Umstrukturierungen sind hier nicht mehr 

auszuschliessen. 

 

Auch 2018 hatten wir noch Zeit für diverse schöne Anlässe. Unter anderem das 

Schneesportwochenende in Grindelwald, die Turnfahrt, sowie das äusserst 

erfolgreich organisierte Unihockeyturnier. 

 

Ein grosses Merci an meine Vorstandskolleginnen und Vorstandskollegen, welche 

tatkräftig mithelfen den Turnverein Langnau zu lenken. 

 

Euer Präsident, Michael Brand 

 

Aktivriege Herren / Gemischte Riege 

Alle ziehen eine Karte, nur wer erwischt die 

«Schufle-Dame»? 

Kanonenrohr, Hundsschopf, Lauberhorn, 

blaue/rote/schwarze Pisten werden bei viel 

Schnee am Skiweekend in Grindelwald 

gefahren. 

Trainingsweekend in Langnau bei heissen 

Temperaturen, die Vorbereitung fürs 

Turnfest läuft. 

Ich und du, wir sind Turner. T wie talentiert, 

U wie unterhaltsam, R wie rücksichtsvoll, N wie natürlich, E wie ehrgeizig und R wie 

rostfrei 

Volle Garderoben? Leider Nein, die Turnbesuche sind das ganze Jahr ernüchternd- 

Roots, Dart, „Töggele“, anstossen, einander Witze und Geschichten erzählen; auch 

das soll Platz haben. 

Intensive, gemütliche, „fägige“ und polysportive 

Trainings werden geboten. Wir nutzen die 

Materialschränke. Wer sucht, der findet. 

Einmaliges Erlebnis: Verbandsturnfest in 

Langnau. Tolle Leute, tolles Wetter, tolle 

Leistungen, toller Event!! 

Getrennte Ausflüge: die Frauen gehen 

Schlitteln, die Männer kicken einmal mehr 

einen Ball vom Hohgant runter. 

Eystübli Fondü und SCL Match, so lassen wir das Jahr ausklingen und freuen uns 

aufs nächste. 

Daniela Ramseier 



Aktivriege Frauen / Damen 

Unser Highlight vom Jahr 2018 war das 

Turnfest hier in Langnau im Emmental. 

Jede Turnerin hat sich voll für diesen Anlass 

engagiert und hat auch viele schöne, lustige, 

anstrengende und schweisstreibende Stunden 

zu Gunsten von unserem Turnverein gearbeitet. 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen, die 

sich für dieses grandiose Fest eingesetzt und 

viele Helferstunden geleistet haben. 

In der 

Turnhalle haben wir wieder sehr viele 

abwechslungsreiche, spannende, 

musikalische und einfallsreiche 

Turnstunden geniessen und erleben 

dürfen. Auch ausserhalb der Turnstunden 

am Montagabend, haben wir diverse 

Aktivitäten genossen. Skiweekend in 

Grindelwald, Frühlingshöck in der 

Freizeitstätte Langnau mit Zwirbele, 

Maibummel mit anschliessendem 

Erdbeerkuchen im Bädli. Unser Sommerbrätlen auf dem Ilfisstullen mit feinen 

grilliertem Fleisch und dazu Salaten und dann freut sich natürlich jede Turnerin auf 

das grandiose Dessertbuffet, mit Torten, Cakes, Crémen und Fruchtsalat… einfach 

herrlich…..mmmmmmmmmm. 

Nach den langen Sommerferien ist der zweite Montag immer reserviert für zum 

Minigolf spielen. Auf der Wanderung der Frauen hat uns Vreni dieses Jahr das 

Kiental gezeigt. Eine stattliche Anzahl Turnerinnen 16 Frauen haben bei schönen 

Sonnenschein diese Wanderung genossen. Anfangs November findet unser Kegel-

und Spielabend in der Sonne Bärau statt. Und im Dezember ist die Weihnachtsfeier 

nicht mehr aus unserem Jahresprogramm weg zu denken. Das Weihnachts-OK lässt 

sich immer wieder etwas Neues einfallen und überrascht uns Turnerinnen damit. 

Ich danke allen meinen Turnerinnen, die sich für unseren Verein einsetzen und 

fleissig unsere abwechslungsreichen Turnstunden und Events besuchen. Es isch 

eifach mega toll mit Euch. 

Danke viu mau Christine Roos 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seniorinnen 

Am 10. Januar beginnt die neue Turnsaison. An einem 

Mittwoch pro Monat im Winterhalbjahr können wir wegen 

den Senioren-Nachmittagen nur im Foyer turnen, da der 

grosse Saal schon bereitgemacht wird. Die Möglichkeiten 

zum Turnen sind da etwas eingeschränkt. Die Leiterinnen 

teilen sich diese Tage, sodass nicht immer die Gleiche 

eine spezielle Turnstunde 

vorbereiten muss. 

Im Frühling wurden wir von 

der Spielgruppe für Kinder, 

die auch im Kirchgemeindehaus beheimatet ist, 

angefragt, ob nicht einmal eine Turnstunde zusammen 

mit den Kindern möglich wäre. Annerös Egger hat eine 

solche Stunde vorbereitet und das wurde ein 

fröhliches Erlebnis.  

Die Vereinsreise stiess auf wenig Interesse und wurde 

deshalb abgesagt. 

Myrtha Vögeli 

 

Mäntigsturne 

Im Langnau-Turnfestjahr durften wir in 12 Turnstunden wieder einiges zusammen 

erleben! Drei Frauen starteten am Heim-Turnfest 

in der Sparte Fit & Fun Allround, deshalb testeten 

wir alle Disziplinen in der Turnstunde einmal durch. 

Aber auch viele andere Geräte wurden benutzt um 

einen abwechslungsreichen Abend zu gestalten. 

Im Dezember durften wir von der Jugi das grosse 

Trampolin erben und auch die Step-Bretter hatten 

einen Auftritt! 

Wir haben Spiele getestet wie das Giant-

Tischtennis, die sich nicht bewährt haben und 

haben auf der anderen Seite Spiele erlebt wie 

das Gummiringspiel, die sicher wieder einmal 

auf dem Trainingszettel erscheinen wiu s 

gfägt het“! 

Das schöne Sommerwetter hat unser 

Training nach draussen verlagert, eine 

obligate Walking-Runde stand an und ein 

Training unter Michu Tanner fand auf dem 

Rasen statt, Merci fürs Aushelfen! 

So freuen wir uns auf ein weiteres Jahr mit 

viel Bewegung Spass und Freude! 

Andrea Blaser 

 

 

 

 



Gymnastik Bühne 

Anfangs 2018 stand die Gymnastikgruppe voll 

und ganz in den Vorbereitungen für das 

heimische Turnfest in Langnau. Es wurde 

eingeübt, trainiert, formiert, abgeändert und 

getanzt. Alle zeigten Einsatz um eine 

gelungene Premiere abliefern zu können. 

Denn dies würde das erste Mal sein, dass die 

Gymnastikgruppe für den Turnverein 

Langnau Punkte im Wettkampf am Turnfest 

sammeln würde. Nach dem Inspektionsturnen 

im April wurde manches noch leicht 

verändert. Das Turnfest kam und die Gymnastikgruppe aus Langnau lieferte ein 

glänzendes Vortanzen ab. Mit einer Wertungsnote von 8,86 waren alle sehr 

zufrieden. Auch der Auftritt an der 

Schlussvorführung des Turnfests gelang! Die 

Gruppe war sehr stolz auf sich. Nach diesem 

gelungenen Start der Langnauer 

Gymnastikgruppe in die Turnfestwelt hatte 

sich Claudia Keller für einen Rücktritt aus der 

Hauptleitung entschieden. Katja Blaser und 

Moana Steinmann übernahmen diese fortan. 

Nach einer Sommertrainingspause startete 

die Gymnastikgruppe mit drei 

Schnuppertrainings. Die Gruppenzusammenstellung formatierte sich etwas neu, 

neue Leute stiessen zur Gruppe einige verfolgten einen anderen Weg.  Im Training 

begannen die Turnerinnen eine neue Choreographie einzuüben für ans 

Eidgenössische Turnfest in Aarau. Alle sind gespannt auf die zweite Turnfestsaison 

der Gymnastikgruppe. 

Katja Blaser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jugendsport Knaben 

Was soll ich euch alles über das Jugendriegejahr 2018 erzählen? 

Momentan ist die Situation der 

Knabenjugendriege angespannt. Die 

Teilnehmerzahlen sind sehr tief! Neue 

Jugeler finden erweist sich auch als 

schwer. Hilfsmittel wie Inserate, Flyer 

verteilen und das Mitmachen bei 

Schulsport helfen nicht. Das sind die 

Gedanken die mich am meisten quälen. 

Aber wir wollen ja hier nicht nur das 

Schlechte lesen. Kommen wir also zum 

Guten! 

Es gab auch dieses Jahr wieder Anlässe, an welchen die Jugi vertreten war. So wie 

das Unihockeyturnier im März, «Schnällst Ämmitaler» im Mai und noch der Jugitag 

im Juni. An all diesen Anlässen ist die Kameradschaft der Jugeler gewachsen, 

oftmals sind alle Knaben dabei. Auch die Moral und der Trainingsfleiss der Jugeler ist 

riesig. Meistens stehen 9 bis 10 von 10 Jugeler in der Turnhalle. Diese Tatsache ist 

natürlich sehr schön und gibt mir Mut 

für die Zukunft. Dank an die Giele, 

denn genau die sind die Antriebskraft 

für mich und das Leiterteam. Was 

die Zukunft bringt, werden wir sehen, 

aber eines ist sicher: Die Jugi muss 

sich wandeln und sich der heutigen 

Zeit anpassen. Und dazu gehört viel 

Mut zur Veränderung, wie auch Mut 

neue Wege zu gehen und auch Mut 

Fehler zu machen. 

Hansueli Tanner 

 

Jugendsport Gemischte Riege 

2017 haben wir begonnen die jüngsten 

Turnerinnen und Turner in einer Riege 

zusammen turnen zu lassen. 2018 

konnten wir ein paar Knaben mehr am 

Montag begrüssen. Trotzdem dürften es 

noch ein paar Knaben mehr sein. Jeweils 

im Frühling starten auch die 

TeilnehmerInnen vom Schulsport, welche 

bis zu den Herbstferien mit uns turnen – 

einige bleiben uns jedes Jahr enthalten. 

Dieses Jahr durften wir 12 Kinder aus 

dem Schulsport begrüssen. Speziell war, 

und zwar für die jungen TurnerInnen erst recht, die Teilnahme am Turnfest in 

Langnau. Wir konnten mit einer guten Truppe Kinder aus allen Altersklassen am 

Sonntag starten. Allen hat es Spass gemacht und alle haben dieses spezielle 

Ereignis in Langnau genossen. Am Jugitag in Bätterkinden holten die Mädchen der 



Unterstufe den Pokal mit dem ersten Platz. Im Seilziehen Kategorie A konnte sich 

Langnau den zweiten Platz sichern. Wittwer Lina konnte gewann in der jüngsten 

Kategorie und holte sich so die Goldmedaille. Nicht zu vergessen sind die vielen 

Diplome, welche die Kinder mit nach 

Hause nehmen konnten. Wir gratulieren 

allen zu diesen super Leistungen. 

Etwas Neues durften wir am 15. 

Oktober mit allen der gemischten Riege 

in der Halle machen. Ski-Fit Training 

wie unsere Ski-Profis. Kurt, der Trainer, 

zeigte den Kinder wie man richtig 

trainiert, um auf der Skipiste fit zu sein. 

Ein spezielles und lustiges Training, 

welches wir hoffentlich im 2019 

wiederholen können. 

Marlene Zimmermann 

 

ELKI-KITU-Turnen 

Anfang des Jahres habe ich die Leitung der 

selbstständigen Riegen ELKI und KITU von 

meiner Vorgängerin Ramona Zaugg 

übernommen.  

Die Kurse waren jeweils gut besucht. 

Gerade die Nachfrage fürs ELKI war in der 

zweiten Jahreshälfte gross. Daher habe ich 

mich entschieden, ab Januar 2019 eine 

zweite ELKI Gruppe anzubieten.  

Wir 

haben 

viele tolle Turnabenteuer erlebt. Gerade das 

Turnen an den grossen Posten, wie auf die 

grosse Matte springen, an den Ringen turnen 

oder an der Sprossenwand klettern, hat allen 

Kindern viel Freude bereitet.  

Ein grosser Dank geht an Eveline Baumberger 

und meine drei jungen Hilfsleiterinnen, welche 

mich tatkräftig Unterstützen und einen super 

Zugang zu den Kindern haben. 

Antonia Born 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Korbballgruppe 

Das Korbballjahr 2018 war wiederum 

geprägt von den Meisterschaften in der 

Halle und auf Rasen, die Organisation 

unseres Turniers in Langnau sowie den 

auswärtigen Turnierteilnahmen und 

Aktivitäten neben dem Platz. Während die 

Hallenmeisterschaft 2017/2018 von zwei 

Teams bestritten wurde und auf den 

hervorragenden Rängen 2 und 8 

abgeschlossen wurde, konnte für die 

Kantonalen Meisterschaften im Sommer 

eine Mannschaft gemeldet werden. Leider hat es im Sommer ganz knapp nicht aufs 

Podest gereicht, schlussendlich war aber das ganze Team glücklich mit dem guten 4. 

Schlussrang. Im Herbst starteten wir motiviert im Schweizer Cup, leider stand das 

Team bereits nach der ersten Runde 

im Aus. Auch am Turner-Highlight des 

Jahres, dem Verbandsturnfest TBOE 

in Langnau, waren die Korbballerinen 

als fleissige Helferinnen im Einsatz und 

genossen die Atmosphäre unter den 

vielen Turnerinnen und Turner. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an 

alle, die das erfolgreiche Korbballjahr 

auf und neben dem Platz mitgestaltet 

haben! 

Christa Wettstein 

 

Männerriege 

Auf die Männer können wir stolz sein, 

voller Energie starteten sie ins 2018. 

Das Turnen wie auch die sonstigen 

Anlässe an Mittwochabenden wurden im 

Schnitt von 23 Turnern besucht. Für das 

Turnfest in Langnau wurde fleissig 

trainiert. 

Viele Stunden zur Vorbereitung des 

Turnfestes Langnau 2018 wurden 

investiert. 



Bald war der 29. Juni und das Turnfest 

konnte beginnen, im Wettkampf mit der 

Höchstnote 29.88 wie auch im Helfer 

Einsatz waren die Männer richtige Turner, 

Danke an alle. 

Rückblickend: wir müssen mutig sein und 

etwas auf die Beine stellen in unserer 

Konsumgesellschaft. 

Alles Gute und viel Mut wünscht 

Pole Zürcher 

 

Turnveteranen 

Im Jahr 2018 passierte in unserer Vereinigung nichts Aussergewöhnliches. Die 

monatlichen Träffs im Restaurant Turm 

wurden rege benutzt. Es dürften etwas 

mehr Teilnehmer erscheinen. Sind doch 

von den Total 20 Mitgliedern weniger als 

die Hälfte anwesend. Imme wieder 

werden neue Erinnerungen aus alten 

Zeiten wach und diese führen stets zu 

einer «WEISCH NO»-Situation. 

Interessant, oder? Auch die Gesundheit 

in den Reihen der Mannen im 

fortgeschrittenen Alter war nicht immer 

unser bester Freund. 

Im März nahmen Walter Reusser und ich an der Obmännertagung in Wynigen teil. 

Der Grilltag in Bowil wurde vom harten Kern besucht. Schade, dass auch hier nur ein 

bescheidenes Grüppchen anwesend war. Mit einer Delegation von 6 Mann reisten 

wir zur Veteranen-Tag nach Madiswil 

Eurer Obmann Umberto Caccivio 


